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Schulmitteilungen Nr. 3 
Schuljahr 2024/25          14.04.2025 

TERMINE (Änderungen vorbehalten und ohne Gewähr) 

28.04.25 Unterrichtsstart nach den Ferien 

28. 04. – 12.05.25 Fachkonferenzen möglich 

29.04.25 Abi-K06.05.25lausuren: D, d 

30.04.25 Tanz in den Mai im Forum 

01.04.25 Tag der Arbeit - schulfrei 

02.05.25 Abi-Klausuren: s 

06.05.25 Abi-Klausuren: EW, SW; abends: Schulpflegschaftssitzung im Forum 

07.05.25 Abi-Klausuren: E, e 

09.05.25 Abi-Klausuren: M, m 

12.05.25 Abi-Klausuren: ew, sw, ku, pl 

13.05.25 Erprobungsstufenkonferenz: Nachmittagsunterricht entfällt 

14.05.25 Info-Abend SKK im Forum (Jg. 7) 

16.05.25 Abi-Klausuren: Bio, bio; nachmittags:  Elternsprechtag 

17. – 25.05.25 Wir zu Gast in Polen (Jg. 8) 

20.05.25 Abi-Klausur: ph 

26.05.25 Präventionstag "Nicht mit mir" Kinderschutzbund der Klasse 7a  

27.05.25 Präventionstag "Nicht mit mir" Kinderschutzbund der Klasse 7b 

28.05.25 Präventionstag "Nicht mit mir" Kinderschutzbund der Klasse 7c 

29.05.25 Christi Himmelfahrt: schulfrei 

30.05.25 bewegl. Ferientag: schulfrei 

02.06.25 Präventionstag "Nicht mit mir" Kinderschutzbund der Klasse 7b 

03.06.25 Präventionstag "Nicht mit mir" Kinderschutzbund der Klasse 7c 

04.06.25 ganztägige Prüfungen mdl. Abitur (4. Fach): unterrichtsfrei;  Berufsfelderkundungstag Jg. 8 

05.06.25 Vormittags: Prüfungen mdl. Abitur (4. Fach): Unterricht nach Plan 

09. + 10.05.25 Pfingsten: schulfrei 

16.06.25 Abi-Ergebnisse 

19.06.25 Fronleichnam: schulfrei 

20.06.25 Abi-Nachprüfungen 1. – 3. Fach 

23.06.25 4. Kollegiumskonferenz: Nachmittagsunterricht entfällt 

23. – 25.06.25 SV-Fahrt zur Wewelsburg 

28.06.25 Abifeierlichkeiten 

01. + 03.07.25 Zeugniskonferenzen: Nachmittagsunterricht entfällt 

02.07.25 Sportfest 

07. – 09.07.25 Klassenfahrt Jg. 5 

09.07.25 Zentraler Wandertag 

11.07.25 Letzter Schultag, Zeugnisvergabe in 3. Stunde; danach: Sommerferien 
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Sie lesen die Schulmitteilungen Nr. 
3 und damit die ersten im Jahr 
2025.  

Viel ist in den vergangenen Mona-
ten „los gewesen“ und ich möchte 
Ihnen und euch einen kleinen, 
hoffentlich vollständigen Rück-
blick auf das geben, was uns be-
schäftigt hat.  

Der Start in dieses Kalenderjahr 
war schon ziemlich aufregend, 
auch für und in Schule: Sehr be-
schäftigt haben uns die vorgezoge-
nen Bundestagswahlen – nicht nur 
im Hinblick auf die fachlichen Vor-
bereitungen im Unterricht, son-
dern auch im Hinblick auf die sehr 
erfolgreiche Durchführung der Ju-
niorwahl am RNG, die Diskussio-
nen innerhalb und außerhalb un-
serer Schule, was die Durchfüh-
rung eines Politcafés betrifft, aber 
auch im Hinblick auf unser Kolle-
gium, das sich gemeinsam auf den 
Weg gemacht hat, das Thema De-
mokratieerziehung und Partizipa-
tion noch stärker als bisher in den 
Blick zu nehmen. In diesem Zu-
sammenhang haben sich viele 
Schüler*innen unserer Schule (vor 
allem aus den Jahrgängen 8 und 9) 

für ein demokratisches Miteinan-
der in der Gemeinde stark ge-
macht und mit großem Engage-
ment und Erfolg am Beteiligungs-
projekt „Jugend entscheidet!“ der 
Hertie-Stiftung teilgenommen. Zu-
dem ist auch der „Schüler*innen-
haushalt der Gemeinde Nottuln“ 
wieder gestartet. 

Wie differenziert sich schon Kin-
der und Jugendliche an Politik be-
teiligen und sich für ein demokra-
tisches Miteinander engagieren, 
beeindruckt mich sehr und ich 
denke, dieses Interesse und Enga-
gement zu fördern, bleibt eine 
Hauptaufgabe unserer Schulge-
meinde.  

Hier nun die wichtigsten Mittei-
lungen und Informationen: 

Personalia: Welcome back am 
RNG  

Direkt vor den Osterferien ist Julia 
Brockmeier (F, S) aus der Elternzeit 
ans RNG zurückgehkehrt und 
nimmt ihren Unterricht wieder bei 
uns auf; im Juni wird dann noch 
Julia Brandt folgen (M, F) und 
ebenfalls in den Unterricht 

zurückkehren: Welcome back und 

frohes Schaffen!         

Das RNG im Einsatz für ein leben-
diges, demokratisches Miteinan-
der und im Sinne der Nachhaltig-
keitsziele der UN … 

… den Sustainable Development 
Goals (SDGs) vor Ort auf der Spur: 
Im Rahmen eines Schulprojekts zu 
den 17 Nachhaltigkeitszielen der 
UN haben Schüler*innen des Bio-
Diff.-Kurses der Jahrgangsstufe 9 
Expert*innen aus Nottuln eingela-
den, die über die Umsetzung die-
ser Ziele vor Ort Stellung bezogen 
und informiert haben.  

Die Schüler*innen sprachen mit: 

Herrn Beusker von der Firma Ha-
gemeister; 

 
Frau Wagner, einer ehemaligen 
Krankenschwester aus Schapdet-
ten, für den „Bunten Kreis“, Coes-
feld;  

Herrn Pollok, Chef der Wasser-
werke in Münster; 

Liebe Schüler*innen, liebe Eltern, 
liebe Lehrer*innen, liebe Mitarbeiter*innen am RNG, 
 

 

 

 



3 

 

Frau Isfort, Erzieherin am St. Jo-
sef-Kindergarten in Appelhülsen. 

Herrn Wermeling, Grünflächenbe-
auftragter der Gemeinde Nottuln; 

  

Frau Marquardt-Wißmann, Klima-
schutzbeauftragte der Gemeinde 
Nottuln; 

Herrn Dr. Möllenkamp, Energiebe-
rater und Wissenschaftler; 

 

Herr Wolken von „Nottuln & 
Friends“; 

 

Herrn Öhmann, ehemaliger BM 
von Coesfeld und aktiv für „Die Ta-
fel Coesfeld (Nottuln)“; 

Nachzulesen sind diese interes-
santen Interviews auf unserer 
Homepage unter: www.rng-not-
tuln.de 

 

 

„Frieden unterwegs“-UNESCO-
Projektschule aus Münster- 
Hiltrup zu Besuch am RNG: 

Eine neunköpfige Schüler- Dele-
gation der Clemens-Grundschule 
Hiltrup besuchte mit ihren beiden 
Lehrerinnen Uschi Schleusinger 
und  Yana Kern unsere Schule. Im 
Gepäck reiste ein junger Apfel-
quittenbaum mit, der im Zeichen 
des Friedens und als Symbol für 
nachhaltige Entwicklung einen 
Platz auf der Streuobstwiese fin-
den sollte. Gemeinsam mit Schü-
lern der UNESCO-AG und Schü-
lern der Klasse 10b bekam  der 
Baum schnell ein fachkundig ge-
grabenes Pflanzloch und kann 
jetzt gestützt von einem Pflanz-
pfahl in Ruhe anwurzeln. 

Sein Pollenangebot wird in den 
nächsten Jahren das Blühangebot 
für Insekten ergänzen und mit 
aromatischen Früchten un-
sere Obsternte bereichern. Mit 
Feuerkartoffeln und Stockbrot 
klang die Gemeinschaftsaktion bei 
strahlendem Sonnenschein auf 
nette Art und Weise aus. Die UNE-
SCO-Projektschulen der Regional-
gruppe Münsterland Nord setz-
ten mit dieser Aktion ihre gegen-
seitigen Kennenlern-Besuche fort, 
bei denen jede Schule mit einem 
Friedensbaum beschenkt wird. In 
den nächsten Monaten 
wird sich eine Delegation unserer 
Schule radelnd  auf den Weg 
zur EUREGIO-Gesamtschule in 
Rheine machen. 

… das RNG unterwegs 

 

Am Dienstag, 4.02.25, besuchten 
52 Schüler*innen der Jahrgangs-
stufe 6 mit ihren Physik- und Klas-
senlehrer*innen die 

http://www.rng-nottuln.de/
http://www.rng-nottuln.de/
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Veranstaltung „Faszination Welt-
all“ im Planetarium Münster.  

In der Vorführung gab es viele In-
formationen über unser Sonnen-
system und faszinierende Bilder 
aus dem Weltall. Das Verständnis 
für die Dimensionen in unserem 
Sonnensystem und in unserer Ga-
laxie und die Bewegungen der 
Himmelskörper, die Thema im 
Physikunterricht sind, konnte ver-
tieft und veranschaulicht werden. 

Anschließend hatten die Schü-
ler*innen noch Gelegenheit die 
Ausstellung zur „Genetik“ im LWL-
Museum zu erkunden. 

 

Insgesamt 65 Schüler*innen und 7 
Lehrer*innen verbrachten fünf 
herrliche Skitage in Mayrhofen im 
Zillertal. Bei herrlichem Kaiserwet-
ter, top Schnee und super Stim-
mung war der Skikompaktkurs 
2025 ein voller Erfolg! 

 

Im Rahmen des diesjährigen Aus-
tausches mit unserer Partnerstadt 
Chodziez besuchten 14 Schü-
ler*innen der Jahrgangsstufe 8 
unsere Bundeshauptstadt und tra-
fen dort ihre Austauschpart-
ner*innen aus Polen. 

Im Feriendorf am Müggelsee ver-
brachte die Gruppe 3 ereignisrei-
che Tage in Berlin. Auf dem Pro-
gramm standen: der Besuch des 
Regierungsviertels, eine Kiezfüh-
rung durch Berlin-Kreuzberg, der 
Besuch des Futuriums und eine 
Stadtrallye. 

… Wettbewerbe, UNESCO-Welt-
tage, Holocaust-Gedenken und 
Gedenkstättenfahrt 

Am 14.03. war der UNESCO-Welt-
tag der Mathematik. Das ist kein 
Zufall, denn 3,14 sind die ersten 
drei Ziffern der Kreiszahl Pi. 

Den Pi-Tag feierten wir mit einem 
UNESCO-Aktionstag! Im Raum der 
Mathematik gab es unterschied-
lichste mathematische Knobe-
leien und Aufgaben zum Rätseln, 
die von Klassen der Jahrgangsstu-
fen 5 bis 7 gelöst wurden. 

Organisiert wurde der Pi-Tag von 
der Fachschaft Mathematik. 

 

 

Erfolgreich am Essaywettbewerb 
Philosophie teilgenommen haben 
die beiden Schülerinnen der Q2 
Samantha Sosa Cordona und Fran-
ziska Dziewas. Mit einer Urkunde 
wurden ihre Essays zum Thema 
„Gibt es moralische Tatsachen?“ 
(Franziska Dziewas) und „Ich em-
pöre mich, also sind wir!“ (Sa-
mantha Sosa Cordona) gewürdigt. 
Der Essaywettbewerb wird in je-
dem Jahr in ganz Deutschland aus-
geschrieben. Mit den Schülerin-
nen freut sich auch Philosophie-
lehrerin Katrin Hesemann. Herzli-
chen Glückwunsch!  
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Anlässlich des „Tages des Geden-
kens an die Opfer des Nationalso-
zialismus“ am 27. Januar präsen-
tierten Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe EF im Namen 
der SV auf dem Wochenmarkt in 
Nottuln ihre Ausstellung zur Ge-
schichte des Antisemitismus. 
Diese ist aus dem Thema im Fach 
Geschichte „Erfahrungen mit 
Fremdsein in weltgeschichtlicher 
Perspektive“ erwachsen. Dement-
sprechend enthielt die Ausstel-
lung einen kurzen Abriss der Ge-
schichte der Juden im christlichen 
Europa seit den Jahrhunderten 
friedlicher Koexistenz unter den 
Karolingern. Der Fokus lag dabei 
auf dem Antijudaismus, ausge-
hend von dem kulturellen Wende-
punkt während des ersten Kreuz-
zugs sowie dem modernen Antise-
mitismus seit dem 19. Jahrhun-
dert, mit den Exzessen während 
des Nationalsozialismus bis in die 

aktuelle Gegenwart. Die Ausstel-
lung war eine Woche lang in der 
Martinuskirche zu sehen. 

 

 

Schüler*innen der Jgst. EF haben 
sich auch auf den Weg nach 
Auschwitz und Krakau gemacht. 
Diese Gedenkstättenfahrt wird 
alle zwei Jahre mit Oberstufen-
schüler*innen durchgeführt und 
organisatorisch, fachlich und 
menschlich von Frau Pröbsting 
und Frau Reineke begleitet. 

Die Schüler*innen und Lehrkräfte 
(Frau Reineke, Frau Hesemann 
und Frau Glanemann) erlebten 
eine eindrückliche, emotionale 
und herausfordernde Fahrt an die 
Orte, die für so viele Menschen 
Angst, Verzweiflung, unvorstellba-
ren Horror und Tod bedeutet ha-
ben.  

„Ihr sollt wachsam sein und ver-
hindern, dass so etwas wieder 

passiert“, so Zeitzeugin Frau Zdzis-
lawa, die als Kind in der sogenann-
ten Kinderbaracke in Auschwitz-
Birkenau interniert war und mit 
der die Gruppe die Gelegenheit 
hatte zu sprechen. 

„Unsere Demokratie ist nicht 
selbstverständlich und wir sollten 
für sie kämpfen, dazu leistet die 
Gedenkstättenfahrt einen wichti-
gen Beitrag“, so Lehrerin Elena 
Reineke. Die Nachbereitung der 
Fahrt wird als Ausstellung in Not-
tuln zu besichtigen sein. 

Schul- und Unterrichtsentwick-
lung am RNG … 

… ein neues Vertretungskonzept 
für die Schule  

Unterrichtsausfall, Vertretung, ei-
genverantwortliches Arbeiten 
etc.: mit diesen Themen sind wir 
Lehrkräfte und unsere Schüler*in-
nen bestens vertraut. Es gibt Pha-
sen im Schuljahr, da lassen sich 
diese Themen gut bewerkstelli-
gen, dann gibt es aber auch Zei-
ten, in denen das nicht so gut ge-
lingt, wenn z.B. unter Lehrkräften 
ein hoher Krankenstand herrscht 
(z.B. in den Herbst-, Winter-Mona-
ten, wie in der Gesellschaft auch), 
was ja im Vorfeld nicht planbar ist. 

So hat sich die Kollegiumskonfe-
renz auf den Weg gemacht unser 
Vertretungskonzept zu überarbei-
ten und dazu einen Arbeitskreis 
gegründet, der bereits seit den 
Herbstferien arbeitet. Ziel soll 
sein, mit den gegebenen schul-
rechtlichen und schulorganisatori-
schen Umständen ein Konzept zu 
realisieren, dass den Ansprüchen 
von Lehrkräften, Schüler*innen 
und letztlich auch Eltern weitest-
gehend Rechnung trägt. Ziel ist, 
mit einem Konzeptvorschlag am 
Ende des Schuljahres in die schuli-
schen Gremien gehen und infor-
mieren zu können. 

… Schulmanager am RNG 

Einige unter Ihnen kennen den 
Schulmanager schon aus den 
Grundschulen in Nottuln: Diese 
Anwendung bietet eine weitge-
hende Digitalisierung der Orga der 
inner- und außerschulischen Ver-
waltung. Vom digitalen Klassen-
buch, über ein Buchungssystem 
für die Elternsprechtage, über den 
Vertretungsplan bis hin zum Ent-
schuldigungsverfahren für Eltern 
und Oberstufenschüler*innen – 
diese Anwendung bietet eine Viel-
zahl digitaler Möglichkeiten, die 
den schulischen Alltag vereinfa-
chen.  
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Die Lehrkräfte starten nach Ostern 
mit der Anwendung (nachdem 
eine Pilotgruppe von Kolleg*innen 
den Schulmanager bereits seit den 
Herbstferien getestet hat). Nach 
den Sommerferien dann starten 
wir spätestens mit den Eltern und 
Schüler*innen (sobald alles „sau-
ber läuft“). Vielleicht schalten wir 
auch schon früher einzelne Mo-
dule für Eltern und Schüler*innen 
frei – bitte beachten Sie Infos 
dazu. 

Ein Hinweis in eigener Sache – 
BuFDi und FSJ am RNG … 

Das RNG hat ab Sommer zwei Stel-
len im Bundesfreiwilligendienst 
bzw. im Freiwilligen Sozialen Jahr 
zu vergeben, worüber wir uns sehr 
freuen! Eine Stelle bezieht sich auf 
unsere Sprachfördergruppe für 
neu Zugewanderte und Geflüch-
tete und die andere Stelle ist in 
der Übermittagsbetreuung und im 
Bereich Schulsozialarbeit angesie-
delt. Bitte nehmen Sie die An-
hänge dieser Mail zur Kenntnis – 
vielleicht gibt es ja jemanden, den 
oder die Sie auf diese Stellen auf-
merksam machen können?! 

Feste feiern am RNG … 

Am 30.04.25 findet wieder die tra-
ditionelle Maiparty von Schul-
pflegschaft und Förderverein des 
RNG statt. Wir starten im Forum 
um 20.00 Uhr. Alle sind herzlich 
willkommen – Rent an Abiturient 
der Q2 übernimmt wieder die 
„Thekenversorgung“ und DJ Thor-
ben Wienkamp legt auf. 

Vielleicht hat noch jemand unter 
Ihnen Lust und Zeit eine „Kassen-
schicht“ an dem Abend zu über-
nehmen oder in anderer Weise 
unterstützend tätig zu werden? 
Melden Sie sich gerne bei Silvia 
Hommel unter  
silvia.hommel@freenet.de 

Und zum Schluss: Rund ums Abi-
tur 2025 (und ZP10) 

Abi-Intensivphase, Mottowoche, 
Tag X und Zulassung: All das liegt 
nun schon hinter unseren Abitu-
rient*innen und wir freuen uns, 
dass alle Schüler*innen der Q2 die 
Zulassung zu den Abiturprüfungen 
erlangt haben! 

Nach den Osterferien beginnen 
dann direkt die schriftlichen und 
mündlichen Abitur-Prüfungen.  

Wir wünschen unseren Schü-
ler*innen dafür viel Erfolg und die 
nötige Portion Glück! 

Gleiches gilt für unsere Zehnt-
klässler*innen! 

Die Daumen sind für alle fest ge-

drückt         

*************************** 

Die nächsten Schulmitteilungen 
erscheinen kurz vor den Sommer-
ferien 2024/25. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien frohe Ostertage und schöne 
und erholsame Ferien! 

Passen Sie gut auf sich auf! 

Herzlichst, Ihre 

& 

Jutta Glanemann & Nicole Bedminster 

 

mailto:silvia.hommel@freenet.de

